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5. Und wenn zu ihnen gesagt wird: „Kommt her, damit Allahs Gesandter für euch um 

Vergebung bittet“, drehen sie ihre Köpfe zur Seite, und du siehst sie sich 

hochmütig abwenden. 

6. Gleich ist es in Bezug auf sie, ob du für sie um Vergebung bittest oder nicht bittest; 

Allah wird ihnen nicht vergeben. Gewiß, Allah leitet das Volk der Frevler nicht 

recht. 

7. Sie sind es, die sagen: „Gebt nicht aus für diejenigen, die bei Allahs Gesandtem 

sind, bis sie (von ihm weg) auseinander (und davon)laufen.“ Doch Allah gehören 

die Schatzkammern der Himmel und der Erde. Aber die Heuchler verstehen nicht. 

8. Sie sagen: „Wenn wir nach al-MadÐna zurückkehren, so wird ganz gewiß der 

Mächtigere den Niedrigeren1 aus ihr vertreiben.“ Doch Allah gehört die Macht, und 

auch Seinem Gesandten und den Gläubigen. Aber die Heuchler wissen nicht. 

9. O die ihr glaubt, nicht ablenken sollen euch euer Besitz und eure Kinder von 

Allahs Gedenken. Diejenigen, die dies tun, das sind die Verlierer. 

10. Und gebt aus von dem, womit Wir euch versorgt haben, bevor zu einem von euch 

der Tod kommt und er dann sagt: „Mein Herr, würdest Du mich doch auf eine 

kurze Frist zurückstellen! Dann würde ich Almosen geben und zu den 

Rechtschaffenen gehören.“ 

11. Allah wird aber keine Seele zurückstellen, wenn ihre Frist kommt. Und Allah ist 

Kundig dessen, was ihr tut. 
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1 D.h.: die Gruppe der Mächtigeren, nämlich der Heuchler unter Führung des von ihnen zum 

König von al-MadÐna gewählten Ibn Ubayy, diejenige der Schwächeren, nämlich der Muslime. 


